
Erinnerungsgottesdienst in St. Martin:

Trauer zulassen und Hoffnung 
finden

Bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr 
fand am 25.09.2024 ein 
Erinnerungsgottesdienst in etwas anderem 
Format für die Angehörigen der im letzten 
Halbjahr verstorbenen Menschen in unserer 
Pfarrei St. Martin statt.

Von Verena Rhein
26. Sept. 2024

Viele waren gekommen, um im gemeinsamen Gebet, mit Musik und Symbolen ihrer Lieben zu gedenken. Bei 
manchen war das Ereignis des Todes schon eine Weile her, bei manchen war der Schmerz noch deutlich spürbar.

Wie oft stellen Angehörige fest, dass Menschen um einen herum der Auffassung sind, dass die Trauer nach einer 
gewissen Zeit doch mal vorbei sein müsste.

An diesem Abend durften Angehörige erfahren, dass es gut tut, den Gefühlen freien Lauf zu lassen, zu weinen, 
aber auch bei der anschließenden Begegnung unter der Orgelempore wieder lachen zu dürfen.

Auch dieses Mal wurde für jeden Einzelnen ein Licht der Hoffnung entzündet, das die Angehörigen im Anschluss 
mit nach Hause nehmen durften. So wurde die Erinnerung bei dem ein oder anderen wieder sehr lebendig und 
bekam einen neuen Hoffnungsschimmer.

Die Anwesenden waren sich auch diesmal einig; dies ist eine Form des Gedenkens und Erinnerns, die wir weiter 
leben möchten. Der nächste Termin steht bereits fest.

Seien Sie alle sehr herzlich willkommen zum nächsten Erinnerungsgottesdienst am Mittwoch, dem 
26.03.2025 um 19.00 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul, Wegberg.
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